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See the notice on TED website

456633-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Kühlcontainer – Kühlcontainer 1CC
OJ S 125/2026 02/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
E-Mail: BAAINBwU2.1@bundeswehr.org
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kühlcontainer 1CC
Beschreibung: Rahmenvereinbarung über die Lieferung von Kühlcontainern 1CC
Kennung des Verfahrens: 3090e02c-a7fd-4fba-a6a8-5fe326519e0c
Interne Kennung: Q/U2AF/R9371
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: 1. Elektronische Annahme von Angeboten (§ 15 
Abs. 4 VgV, § 17 Abs. 9 VgV) 2. Elektronische Verfügbarmachung der Vergabeunterlagen 
(§41 Abs.1 VgV)

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44613200 Kühlcontainer

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Zelthain
Postleitzahl: 01619
Land, Gliederung (NUTS): Meißen (DED2E)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 25885 Wester-Ohrstedt Sonstige in der Bestellung genannten 
Dienststellen/Depot der Bundeswehr innerhalb der Bundesrepublik Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Der Bieter kann sich zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit
/Eignung der Fähigkeiten anderer Unternehmen Dritter/Nachunternehmen
/konzernverbundener Unternehmen bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der 
zwischen ihm und diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen. Zum Nachweis der 
Eignung hat der Bieter diese Dritten in seinem Angebot zu benennen und die geforderten 
Angaben/Erklärungen/Nachweise auch für diesen Dritten in entsprechender Form vorzulegen. 
Sollte der Bieter sich bei seiner Bewerbung auf die Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen 
berufen (wollen), so hat er nachzuweisen, dass diese ihm die für die Auftragsausführung 
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erforderlichen Mittel zur Verfügung stellen werden. Der Nachweis erfolgt in Form einer 
entsprechenden Eigenerklärung des anderen Unternehmens gemäß § 48 Abs. 1, 2 VgV. 2.Der 
Auftraggeber behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft / einen Wettbewerbsregisterauszug 
über den Bewerber einzuholen. 3.Sofern eine Bewerbung als Bietergemeinschaft (BewGe) 
erfolgen soll, ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern der BewGe gezeichnete 
Erklärung (unterzeichnet und eingescannt oder mit mindestens fortgeschrittener Signatur 
signiert) einzureichen, aus der sich auch die gesamtschuldnerische Haftung im Zuschlagsfall, 
die Namen sämtlicher Mitglieder der BewGe, ein bevollmächtigter Vertreter und die Absicht, 
sich im Fall der erfolgreichen Bewerberauswahl zur Bietergemeinschaft und im Zuschlagsfall 
zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen, ergibt. Die vorstehend genannten 
Erklärungen sind sowohl von dem Bieter als auch allen Mitgliedern einer BewGe abzugeben. 
4. Ausländischen Bieter wird die Vorlage vergleichbarer Nachweise gestattet. Bei 
fremdsprachigen Dokumenten ist die Vorlage einer beglaubigten Übersetzung erforderlich. 5. 
Soweit Eigenerklärungen verlangt werden, sagt der Bieter zu, Nachweise auf Verlangen 
spätestens vor Zuschlagserteilung vorzulegen. Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform 
einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die 
elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit 
"Anwendungen" bezeichneten Menüpunkte auf  zur Verfügung www.evergabe-online.de
gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots-Assistenten (AnA) und der Signatur-
Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen sowie das LV-Cockpit (www.lv-

 Die technischen Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten cockpit.de).
und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-
Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. 
Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-
Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen stehen auf  https://www.evergabe-online.info
bereit.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 

http://www.evergabe-online.de
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Die Ausschlussgründe ergeben sich aus den gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere §§ 123 ff GWB. Der Bieter muss mit seinem Angebot die unterzeichnete 
Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular BAAINBw - B- V034) und die 
RUS Erklärung abgeben.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Kühlcontainer 1CC
Beschreibung: Rahmenvereinbarung über die Beschaffung von bis zu 450 EA Kühlcontainern 
1CC (Laufzeit: 4 Jahre)
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44613200 Kühlcontainer

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Zelthain
Postleitzahl: 01619
Land, Gliederung (NUTS): Meißen (DED2E)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 25885 Wester-Ohrstedt Sonstige in der Bestellung genannten 
Dienststellen/Depot der Bundeswehr innerhalb der Bundesrepublik Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Hinweis: Die Finanzierung möglicher Abrufe / Bestellungen ist 
derzeit nicht gesichert.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber hat über national oder international 
erworbene Erfahrung im Bereich der a.Fertigung von Kühlcontainern sowie b.Lieferung von 
Kühlcontainern innerhalb der letzten 3 Jahre, zu verfügen. Der Nachweis der Fertigung und 
Lieferung erfolgt durch Vorlage mindestens einer Referenz eines Referenzprojektes mit 
vergleichbarem Leistungsgegenstand. Die Referenz muss mindestens folgende Angaben 
enthalten: Beschreibung des Referenzprojektes unter Angabe des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunktes bzw. der Dauer, des Umfangs, des Wertes, des öffentlichen 
Empfängers und Nennung der erbrachten Leistung sowie Nennung eines Ansprechpartners 
beim Auftraggeber des benannten Referenzprojektes. Hinweis: Entsprechend § 46 Abs. 3 Nr. 
1 Hs. 2 VgV werden zur Sicherstellung eines ausreichenden Wettbewerbes auch einschlägige 
Liefer- und Dienstleistungen berücksichtigt, die mehr als drei Jahre zurückliegen; diese dürfen 
nicht mehr als 5 Jahre gerechnet ab dem Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung zurückliegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter hat über Fertigungskapazitäten (Anlagen, 
Fachpersonal und Infrastruktur) zur Auslieferung von mind. 50 EA Kühlcontainern pro Jahr zu 
verfügen. Der Nachweis erfolgt durch Vorlage einer formlosen, unterzeichneten und 
gescannten oder elektronisch signierten (mindestens fortgeschrittene Signatur) 
Eigenerklärung über die Höhe der für diesen Auftrag zur Verfügung stehenden 
Fertigungskapazitäten.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Unterzeichnete und gescannte oder elektronisch 
signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung des Unterauftragnehmers zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Das 
entsprechende, zu befüllende Formular BAAINBw-B-V 034 wird bereitgestellt, siehe Anlage. - 
Handels-, Partnerschafts- oder Berufsregisterauszug des/der Unterauftragnehmer(s) in Form 
eines aktuellen Auszugs oder ein gleichwertiges Dokument bei ausländischen 
Unterauftragnehmern jeweils nicht älter als 1 Jahr gerechnet ab dem Schlusstermin für die 
Angebotsabgabe). Bei fremdsprachigen Dokumenten bedarf es einer beglaubigten 
Übersetzung. - Unterzeichnete und eingescannte oder elektronisch signierte (mindestens 
fortgeschrittene Signatur) Erklärung betreffend die Gründung einer Bietergemeinschaft. Das 
entsprechende, zu befüllende Formular BAAINBw-B-V 047 wird bereitgestellt, siehe Anlage.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung über den Gesamtumsatz und ggf. den 
Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages gem. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV - Unterzeichnete 
und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) 
Eigenerklärung RUS Sanktionen. Das entsprechende Formular "Erklärung RUS Sanktionen 
Stand 16. Sanktionspaket" wird bereitgestellt, siehe Anlage. - Unterzeichnete und gescannte 
oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung des Bieters 
zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. 
Das entsprechende, zu befüllende Formular BAAINBw-B-V 034 wird bereitgestellt. - Formlose, 
unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene 
Signatur) Eigenerklärung zur Bezeichnung des Bietersunternehmens mit Firmennamen und 
Anschrift sowie Angabe eines für das Verfahren zuständigen Ansprechpartners mit E-Mail und 
Telefonnummer. - Formlose unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte 
(mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass eine Betriebsstätte im Sinne des 
§ 12 Abgabenordnung auf dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland besteht. - Formlose, 
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unterzeichnete und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene 
Signatur) Eigenerklärung, dass es sich bei dem Bieter um ein Unternehmen mit Hauptsitz in 
einem EU-/EWR-Staat handelt. - Formlose, unterschriebene und gescannte oder elektronisch 
signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass für das 
Vergabeverfahren und die sich ggf. anschließende Vertragsausführung ausschließlich 
Personal vorgesehen ist, das die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrscht, sodass die 
Kommunikation bei Kontaktaufnahme und fortlaufende Kommunikation mit dem Auftraggeber 
stets in deutscher Sprache erfolgen kann. - Formlose, unterschriebene und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, dass die 
Endproduktion im Europäischen Wirtschaftsraum erfolgt. - Formlose, unterschriebene und 
gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung, 
dass Erfahrungen im Bereich der Lieferung von militärisch genutzten Kühlcontainern an die 
Bundeswehr oder einen NATO-Staat innerhalb der letzten 10 Jahre vorliegen. - Formlose, 
unterschriebene und gescannte oder elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene 
Signatur) Eigenerklärung, dass kein zwischen dem Bieter und einem öffentlichen Auftraggeber 
bestehender Vertrag aufgrund von Nicht- oder Schlechtleistung in den letzten 3 Jahren 
aufgehoben wurde (hierzu zählen u.a. vorzeitige Kündigung, Rücktritt, Aufhebungsvertrag). - 
Der Bieter muss in den letzten 4 Geschäftsjahren mindestens 150 Kühlcontainer ausgeliefert 
haben. Der Nachweis erfolgt über eine formlose, unterschriebene und gescannte oder 
elektronisch signierte (mindestens fortgeschrittene Signatur) Eigenerklärung.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss einen Umsatz von mindestens 5.Mio €
/Jahr für die letzten drei Geschäftsjahre durch Vorlage einer formlosen, unterzeichneten und 
gescannten oder elektronisch signierten (mindestens fortgeschrittene Signatur) 
Eigenerklärung über den jeweiligen jährlichen Umsatz der vergangenen drei Geschäftsjahre 
nachweisen. Hinweis: Der Mindestumsatz muss für jedes einzelne Geschäftsjahr mindestens 
5.000.000 € betragen, ein Durchschnittswert von 5.000.000 € für alle fünf Geschäftsjahre ist 
nicht ausreichend, der Ausgleich eines umsatzschwächeren Geschäftsjahres durch ein 
umsatzstärkeres Geschäftsjahr ist nicht zulässig.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis über die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister gem. § 44 Abs. 1 VgV

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=872514

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=872514
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=872514


456633-2026 Page 6/8

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=872514
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristablauf gemäß § 56 
VgV ist nicht ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Auftragnehmers sind ausgeschlossen. Es gelten die Auftragsbedingungen des Auftraggebers. 
Die Bedingungen für die Ausführung des Auftrages sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=872514
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Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. § 134 GWB Informations- und Wartepflicht https://www.

 § 135 Unwirksamkeit gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html https://www.gesetze-im-internet.
de/gwb/__135.html
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
Registrierungsnummer: 991-19518-88
Postanschrift: Ferdinand-Sauerbruch-Str. 1
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56073
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BAAINBw U2.1
E-Mail: BAAINBwU2.1@bundeswehr.org
Telefon: 02614000
Internetadresse: http://www.evergabe-online.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der 
Bundeswehr
Registrierungsnummer: 991-19518-88
Postanschrift: Ferdinand-Sauerbruch-Str. 1
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56073
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: E1.3 - Angebotssammelstelle
E-Mail: BAAINBwE1.3-Angebotssammelstelle@bundeswehr.org
Internetadresse: http://www.evergabe-online.de/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html
mailto:BAAINBwU2.1@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de/
mailto:BAAINBwE1.3-Angebotssammelstelle@bundeswehr.org
http://www.evergabe-online.de/
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Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 02c6dbef-5d5b-4f4e-9b4b-863019865064  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/07/2026 14:25:49 (UTC+02:00) 
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